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Weitere Themen

� Transportunternehmen
LIT siedelt sich in
Baunatal an

� 70. Käfer verkauft

� Übernachtungszahlen
in Baunatal steigen 
stetig

� Internetvoting für
Landesturnfest-Hymne 

� Kartenvorverkauf für
Baunataler Sommer 
hat begonnen

� Anna Krüger feierte 
ihren 101. Geburtstag

� Chronik-Sonderverkauf

Sie erhielten die Medaille in Gold aus den Händen von Erster Stadträtin Silke Engler-Kurz

(li.) und Bürgermeister Manfred Schaub (2.v.re.): v.l. Gero Meyer, Torben Grass, Klaus

Purwin, Rene Hördemann, Regina Machner und Annika Mehlhorn (ihre Mutter Renate

nahm die Ehrung entgegen)

258 erfolgreiche Sportlerinnen
und Sportler ausgezeichnet

Bei der Sportlerehrung 2007 konnten Baunatals Bürgermeister Manfred

Schaub und Erste Stadträtin Engler-Kurz am vergangenen Dienstag-

abend insgesamt 258 Medaillen an die Sportlerinnen und Sportler vertei-

len; 7 Ehrungen in Gold, 50 Auszeichnungen in Silber und 195 Mal wur-

den die Bronzenen Medaillen verliehen. Aber auch für besondere

Verdienste im Sport gab es 6 Ehrungen für langjährige ehrenamtliche

Arbeit.

Durch das Programm in der Baunataler Stadthalle führte in diesem Jahr

wiederum FFH-Moderator Andreas Körbel, der auch das besondere

Vergnügen hatte, die Panikstaffel aus Hofheim anzusagen, die mit ihrem

witzig akrobatischen Programm die Halle in Begeisterung versetzte.

Weiteres zur Sportlerehrung lesen Sie auf Seite 3 dieser Ausgabe. Die

Liste der Geehrten finden Sie unter der Rubrik „Sportnachrichten“.
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Medaillenregen in der Stadthalle
258 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler geehrt

Baunatals Bürgermeister Manfred Schaub eröffne-

te die Ehrung der erfolgreichen Sportlerinnen und

Sportler am vergangenen Dienstag in der Bauna-

taler Stadthalle mit einem Blick auf das vergange-

ne Wochenende. Da waren wiederum Inline-

Skater aus ganz Europa in Baunatal, um im VW-

Werk die  Inliner für die neue Saison zu testen. Bei

einem Spaziergang durch Baunatal stellten sie

fest, wie viele tolle Sportanlagen es hier gibt,

konnte Schaub berichten. Und er wiederum konn-

te den Skatern versichern, dass die Sportanlagen

von den Baunataler Sportlerinnen und Sportler

sehr rege genutzt werden. Dieses Training führe

dann zu den zahlreichen Erfolgen auf Landes- und

Bundesebene und darüber hinaus, so Schaub. Er

freue sich dieses Mal insgesamt 258 Ehrungen

aussprechen zu können, dies sei natürlich auch

ein sichtbarer Beleg dafür, dass Baunatal die

Bezeichnung Sportstadt zu Recht trage. Im Übri-

gen steuere Baunatal sowieso auf ein sportliches

Jahr hin, denn es sei gelungen nach 38 Jahren wieder ein-

mal das Landesturnfest nach Nordhessen zu holen. Darauf

könne die Stadt Stolz sein, insbesondere auch deswegen,

weil sich zahlreiche Vereine und freiwillige Helferinnen und

Helfer sowie Beschäftigte der Stadtverwaltung gemeldet

hätten, um ehrenamtlich das Landesturnfest zu unterstüt-

zen. Er dankte den Baunataler Vereinen insgesamt für ihre

vorbildliche Arbeit, die die Stadt alleine überhaupt nicht im

Entferntesten selbst leisten könne, so Schaub. Aufgrund

der angespannten finanziellen Situation seien aber nicht al-

le Wünsche zu erfüllen, insbesondere neue Sportanlagen

Für besondere Verdienste geehrt: v. li. Detlef Warmuth, Manfred Scharmm, Heinz

Pohl, Margot Hatje und Thomas Trop

Die „Panikstaffel” aus Hofheim begeisterte das Publikum

seien nicht zu bezahlen, weil der Schwerpunkt auf den

Erhalt der bestehenden Anlagen zu richten sei, wie das

Beispiel von Parkstadion, Max-Riegel-Halle und dem

Aqua-Park zeige.

Gemeinsam mit FFH-Moderator Andreas Körbel, der die

erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler einzeln vorstellte

und durch das Programm führte und Baunatals Erster

Stadträtin Silke Engler-Kurz wurden dann die Ehrungen

vorgenommen.

Sechs Auszeichnungen in Silber wurden für besondere

Verdienste überreicht an Edmund Gerberding, Manfred

Schramm, Detlef Warmuth, Heinz Pohl, Thomas Trop und

Margot Hatje, alle vom KSV Baunatal.

7 Ehrungen gab es in Gold. Klaus Purwin vom KSV

Baunatal/Triathlon wurde Vizeeuropameister im Einzel

Triathlon lang M 55, Rene Hördemann von der gleichen

Abteilung wurde Weltmeister im Einzel Duathlon AK 2. Die

höchste Auszeichnung gab es ebenfalls für Torben Grass

und Kevin Trinder von der SG GSV/KSV Baunatal Inline-

Hockey Pinguine für den 3. Platz bei den U 19 Weltmeister-

schaften mit der Nationalmannschaft. Regina Machner von

der LG Baunatal/Fuldabrück kann stolz sein auf ihren 3.

Platz bei den Seniorenweltmeisterschaften Klasse W55 im

Speerwurf, Gero Meyer vom Reitsportverein Großenritte

belegte den 4. Platz bei den Europameisterschaften im

Einzelvoltigieren und Annika Mehlhorn von der SG ACT

Baunatal bekam die höchste Auszeichnung für den

Europameistertitel mit der Deutschen Nationalmannschaft

mit der 4 mal 50 Meter Lagenstaffel und neuem Weltrekord

auf der Kurzbahn.

Weiterhin wurde an 50 Sportlerinnen und Sportler die

Ehrung in Silber vergeben und 195 Mal wurde die

Auszeichnung in Bronze verliehen.

Zum sportlichen Anlass passten dann auch die Show-

einlagen von der Panikstaffel des Turnvereins Hof-

heim/Ried. Die 1980 gegründete Turnriege hatte ihren er-

sten Auftritt ein Jahr später beim Hessentag im benachbar-

ten Bürstadt. 1982 zeigten die Turnerinnen und Turner vor

8.000 Zuschauern in der Frankfurter Eissporthalle ihr

Können. Leider musste die Staffel im Jahre 1998 aus zeit-

lichen und beruflichen Gründen ihre Karriere beenden.

Nach der Neugründung im Jahre 2002 ging es stetig berg-

auf mit der Leistung der Gruppe und im vergangenen Jahr

wurde ihr das Prädikat „Showgruppe des DTB 2007“ ver-

liehen. Und, dass dies zu Recht erfolgte, davon konnten

sich alle Anwesenden bei der Sportlerehrung überzeugen.

Die frenetisch geforderte Zugabe machte noch einmal Lust

auf die bevorstehende Teilnahme der Gruppe beim

Rendezvous der Besten am Eröffnungsabend des Landes-

turnfestes.




